
INHALTSVERZEICHNIS: 
1   Bekanntmachung über die Festsetzung und Entrichtung der 

Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes (GrStG) und § 122 Abs. 3 i.V. mit  
§ 1 Abs. 2 Nr. 3 der Abgabenordnung (AO) 

2   Es wird darauf hingewiesen, dass die neue Ausgabe 1/2024 
der Weißenburger Blätter „villa nostra” inzwischen erschie-
nen ist. 

Stadt Weißenburg i. Bay 

1   Bekanntmachung über die Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes (GrStG) und § 122 Abs. 3 i.V. mit § 
1 Abs. 2 Nr. 3 der Abgabenordnung (AO) 

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbe-
träge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, 
wird durch diese öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 
2294), die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der zuletzt 
für das Kalenderjahr 2023 veranlagten Höhe festgesetzt.  
Die Grundsteuer 2024 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen je-
weils am 15. Feb., 15. Mai, 15. Aug. und 15. Nov. 2024 fällig. Ab-
weichend davon werden Kleinbeträge bis zu 15,00 € am 15. Aug. 
und Jahresbeträge bis zu 30,00 € am 15. Feb. und 15. Aug. je zur 
Hälfte fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der 
jährlichen Zahlungsweise (§ 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes) 
Gebrauch machen, wird die Grundsteuer 2024 in einem Betrag 
am 01. Juli 2024 fällig. Wurden bis zu dieser Bekanntmachung 
bereits Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2024 erteilt, 
so sind die darin festgesetzten Beträge zu entrichten. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern 
sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Ände-
rungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder, 
wenn die übrigen Adressaten dieses Bescheids zustimmen, un-
mittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Nie-
derschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-formersatz 
zugelassenen Form. 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
Der Widerspruch ist einzulegen bei der 

Stadt Weißenburg i. Bay., 
Postfachanschrift: Postfach 569, 91780 Weißenburg, 
Hausanschrift: Marktplatz 19, 91781 Weißenburg. 

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage 
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Stadt Weißenburg i. Bay. 

Marktplatz 19 
Postfach 569 
Telefon: 0 91 41 / 9 07 - 0 
Telefax: 0 91 41 / 9 07 - 138 

 

Internet: www.weissenburg.de 
E-Mail: stadt@weissenburg.de

Öffnungszeiten 
im Einwohnermeldeamt: 

Montag von  8.00 - 12.00 Uhr 
und von 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag von  8.00 - 16.00 Uhr 
durchgehend 

Mittwoch von  8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 

und von 14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach erhoben werden. Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des 
Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten (Stadt Weißenburg i. Bay.) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden. 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 
Die Klage ist bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, 
Promenade 24-28, 91522 Ansbach, 

zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Weißenburg i. Bay.) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
– Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Stadt Weißenburg i. Bay. www.weissenburg.de bzw. der Baye-
rischen Verwaltungsgerichtsbarkeit www.vgh.bayern.de. 

– Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten. 

– Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGo genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

Weißenburg i. Bay., den 02.01.2024 
Stadt Weißenburg i. Bay. 

i.V. Maria Schneller, 2. Bürgermeisterin 

2   Es wird darauf hingewiesen, dass die neue Ausgabe 1/2024 
der Weißenburger Blätter „villa nostra” inzwischen erschie-
nen ist. 

In der neuen Ausgabe blickt Stadtarchivar Reiner Kammerl zu-
rück auf Entstehung und Entwicklung der Kinderspielplätze in 
Weißenburg, dargestellt am Beispiel des ältesten (im Schießgra-
ben). Anlass ist die den gestiegenen Sicherheitsauflagen geschul-
dete Ausmusterung des beliebten „Elefanten“.  
Diese kleine Zeitschrift der Stadt ist kostenlos und kann an den 
bekannten Verteilerstellen abgeholt werden. 
Auch diese Ausgabe wird online auf der Homepage der Stadt 
Weißenburg eingestellt (www.weissenburg.de/Rathaus & Verwal-
tung/Stadtarchiv). 

Weißenburg, den 05.01.2024 
Stadtarchiv Weißenburg 


